
D
as Bestattungshaus
Poths mit seiner 140-jäh-
rigen Familientradition

und seiner Philosophie „Unter-
stützung von Mensch zu
Mensch“ setzt höchste Priorität
auf den Umgang mit den
Hinterbliebenen. Gemeinsam
mit ihren Eltern, Karin und
Klaus Poths, beide fachgeprüfte
Bestatter, führt Bianca Bänsch-
Poths das Unternehmen in
Staffel. Für sie ist es wichtiger
denn je, den Menschen zu
den Themen Tod, Trauer,
Abschied und Bestattung
Sicherheit, Information und
Aufklärung zu geben. Der
reibungslose Ablauf aller
notwendigen Schritte ist im
Hause Poths selbstverständlich.
Ebenso wichtig sind das auf-
merksame Zuhören und
die verständnisvollen
Gespräche von Mensch zu
Mensch – auf Wunsch auch
zu Hause in vertrauter
Umgebung – und das
sichere Geleit durch die
schweren Stunden.

Verstärkung für das Team

Wer sich für den Beruf des
Bestatters oder der Be-
statterfachkraft entscheidet,
braucht Einfühlungsvermögen,

Geduld und mentale Stärke.
Die junge Auszubildende des
Unternehmens, Esther Fuß,
ist so eine Persönlichkeit. Ihre
dreijährige Ausbildungszeit
wird sie praktisch im Be-
stattungshaus Poths und
schulisch in der Berufsschule
in Wermelskirchen (Nord-
rhein-Westfalen) und im
Ausbildungszentrum der

Bestatter in Münnerstadt
(Landkreis Bad Kissingen)
absolvieren. Das Lernpensum
ist umfangreich, denn die
Anforderungen an den Beruf
steigen permanent. Zu den
Schwerpunkten zählen unter
anderem Rechtskunde, Trauer-
psychologie, Material-Waren-
kunde, BWL-Basics, Friedhofs-
kunde und das Führen von
Beratungsgesprächen mit
trauernden Angehörigen.

Neue Herausforderungen

Während das soziale Leben
zurzeit an vielen Stellen fast
still steht, braucht die Trauer
trotzdem ihren Raum. So
bringt Corona auch für das
Poths-Team neue Heraus-
forderungen mit sich. Trauer-
gespräche finden nur noch
im kleinsten Kreis mit aus-
reichend Abstand, Händedes-
infektion und Mundschutz
statt. Da die Trauerfeiern nur
am Grab stattfinden dürfen,
kommt der Ausgestaltung der
Trauerzeremonie und der
Aufbahrung am Grab noch
höhere Bedeutung zu. Das
Bestattungshaus Poths hat es
sich zur Aufgabe gemacht,
diesen besonderen und un-
wiederbringlichen Moment
würdevoll, individuell, einzig-
artig und schön zu gestalten.

Vorsorge entlastet

Auch dieses Thema liegt Bianca
Bänsch-Poths sehr am Herzen.
„Es gibt viele Möglichkeiten,

die Hinterbliebenen schon im
Vorfeld zu entlasten. In einem
kostenlosen Beratungsgespräch
können alle Wünsche und
Vorstellungen vom Blumen-
schmuck über Trauermusik
bis hin zu besonderen Ritualen
ruhig und sachlich besprochen
werden. Auch die finanzielle
Absicherung der Vorsorge ist
sinnvoll, sei es eine Ein-
malzahlung auf ein Treuhand-
konto der Deutschen Be-
stattungsvorsorge Treuhand
AG oder eine Sterbegeld-
versicherung. Damit werden
die Hinterbliebenen sowohl
in Gestaltungs- als auch in
Geldfragen entlastet“,
rät die Bestatterin. Das
Zwei-Generationenhaus ist
mit seiner Familientradition
offen für neue, kreative
Impulse. Hiervon zeugt auch
die mit Professionalität und
Empathie gestaltete
Internetseite. Hier finden Sie
auf alle Fragen rund
um das Thema Bestattung
eine Antwort.
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